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Durch die Veröffentlichung des fran-
zösischen Gelbbuches, d. h. des amtlichen
Berichtes der Regierung an die Kam-

Annäherung zwischen Deutschland und

Frankreich bestätigt worden. In einer
Note voin 13. September schreibt Bis-
marck u. A. au den französischen Bot-
schafter, indem er an die zwischen Beiden
in Varzin gepflogene Unterhaltung an-
knüpft :

?Die verschiedenen an der Westküste
von Afrika vollzogenen Besitzergreifungs-
Akte haben uns in direete Nachbarschaft
mit französischen Colonien und Etablis-
sements gebracht. Wir wünschen mit
der frai zösischen Regierung die Situa-
tion zu regeln, welche sich aus den in
diesen Gegenden durch deutsche Commis-
säre bewirkten Besitzergreisungen^ergiebt.
sollten, die nicht mit den
(«li'niti) und der Politik Frankreichs sich
in Uebereinstimmung befinden möchten,

recht zu erhalten. Ein ausgedehn-
ter Colonialbesitz ist nicht
der Gegenstand unserer Po-
litik. Wir wollen nur dem deutschen
Handel den Zugang zu Afrika an bisher
von der Herrfchaft der europäischen
Mächte unabhängigen Punkten

ieser^
Pol>Uk,

dan^B^
Belgier der Republik für den Fall ge-
währleistet hat, daß die Congogesellschast
ihre Gebietserwerbungen veräußern

wettcrgcbräunten Gesichte streichelten.
Die Weltausstellung in New Orleans
hat die Familie zusammengeführt, wir

«Städtchen
Wi?so» und Charles

Weise ab.

Tode des K. W, Wilson cnt-

vvn Calisornien Wilson, der in Calisor-
nien als Junggeselle gelebt und es zum
Millionär gebracht hat, zum Commissär
jene« Staates bei der Weltausstellung i»

pslücken beschäftigt antraf und zunächst
an seiner Aehnlichkeit mit ihm selbst er-
kannte.

LaiidwirthfchaftlichcS.

Far inarbeit. Ein Engländer,
der die westlichen Prairieländereien be-
reist hat, sagt in einem Privatbriefe:
?In Amerika hat der gewöhnliche Farm-

Tage^hn«^

Das Fr^s ch h d^r ut-

chen verrückt geworden, weil es ihr nicht
vergönnt war, ein Mann zu sein.

Baneouver nach Sitka aufgebrochen, war
140 Meilen durch das Land der Chileot-

in das Innere des Landes auszurüsten
und trat am 12. April d. I. die Reise

in Alaska ist Stoney über 400 Meilen

die Zinsenzahlung aus ihre Schuldscheine

?315,283,000, während von 1873 bis
70 nicht weniger als ?782,067,055 un-

Hort, daß damals 107 Gesellschaften zah-

Gesammtzahl aller See-Segelschiffe > von

»lindestens 5,0 für das Jahr
>BB4 auf 41,734 (mit zusammen 13,-
010,87!« Reg.-T.) und aller See-Dampf-
schiffe (von mindestens 10» Reg.T.) auf
8433 (mit zusammen >i,i!75,023Rcg.-T.)
an. Diese Zahl der Dampfschiffe ver-
theilt sich aus England ZV!»», Frankreich
403, Deutschland 488 (von zusammen
307,573 Reg.-T.), Ziordamerika 350,
Spanien MI, Schweden WZ, Norwegen
242, Rußland 204, Dänemark I 60, Hol-
land 145, Italien 143 (rangirt in der

Südamerika II», Asien IOl!, Oesterreich
00 (mit 85,«i1i3 u. s. w. An

303? i Deutschland 2471 (mit 804,001
Reg.-T.), Frankreich 2343, Rußland
2IN», Schweden 1903, Spanien 1502,
Griechenland 1358, Dänemark 1158,
Holland 9«!5, Oesterreich 511 (mit 207,-
325 Reg.-T.) u. s. W.

Aus Boulder, Colorado, sind
Heuer 80,000 Pfund Trauben verschickt

Winter eine Kochschule. Eine Menge

Saisonbillets.

fahren und getödtet worden.^
In Grcedley, Cal., wird das

so streng durchgeführt.

Eine reiche Farmers-Frau in
Binghampto», N. ?)., fährt täglich mit
einem Ochsengespann spazieren. Sie

sie ohne Leitseil und ohne Witsche fährt.
In Oxford, Miss., ging ein

Pärchen eine eininonattiche Probeheircich

Eltern.

bereits über S4OOO gezeichnet worden.
Diese Affaire verspricht alles bishcrDa-gewesene dieser Art weit in den Schatten

Blattes 1000 Bushelz alte Gummiüber-
schuhe zu kaufen. Es heißt, jener Mann

xu in) Geschäft.

kam herbei, zog mit feinem Maule eine

Rocke und verschluckte Tasche nebst In-
halt.

In Duxburv,Mafs.,klctterte
unlängst eine 70 Jahre alte Frau auf

wog, so will dicsesKunstslück gewiß etwas
heißen.

Jn Buffalo und Fort Erie,
Canada, geringe

A^lfregu^

Verbannte Russe A. C. Levelle, der seit

Vaters eine von 530,000,M>0

Aus Watertown, N. Z)., v er-
schwanden letzte« Frühjahr zwei jung«

licher Fall wird aus Elmira, N.

lanten Rufus Hatch. Onkel Üinsuü l'.ulc

geschafft. nicht

sei Spree gegangen, undwäh

blatte chr in Kansas Sic heißt
Nora Donahue.

Deutscbe Vocal Stacbricbten

Der

Berliner Stadt^

in Großbuckow 17 Güterhäuser, wobei

InStombeck wurde der Fischerwirth

Balt^it^^v^

tödtc". "

In Lublinitz hat der 28 Jahre alte Ar-

Stadtrath W. Grünebcrg? Chef der

einende gemacht.

Der Arbeiter Michael Nowicki inKro-
tofchin wurde von seinem Schwiegersohn

daraus. ?Der Hotelbesitzer Kuhn inOstro-
wo ist verduftet. ?Der Arbeiter Brzesk-
winiewiez in Schrimni erhielt wegen

Jahre Zuchthaus.-Der Wirth Wieslie-
wiez in Hauland zündete das

Heine < Sozialdemokrat) wegen Beleidi-
gung der Vorstandsmitglieder der Arbei
tercolonie Sehda zu «i monatlicher Ge-
fängnißhast verurthcilt.?An Stelle des
von Standal nach dem Elsaß verlegten
«. Dragoner-Regiments ist jetzt das 10.
Husaren-Regiment als künftige Garnison

minder gefährlich erkrankten, von der
Strafkammer zu 1j Jahren Gefängniß

ordnete Ldewar erhielt u. A. eine schlim-
me Kopfwunde.?Da» Gehöft des Chri-
stoph Striegnitz in Haferungenist voll-

haftet.?ln (ilssleth Sä icn

binghorst.

In Altenessen ist derKaplan Lassaulx
Beleidigung ves Bürgermeisters

von Z!elleffon hat der Armenverwaltung
eine Stiswng von 300,000 Mk. ver-
macht. In Düren starb die Frau des

ein Engagement bei eiiicin deutschen

810 Kurgäste auf. ? Das 15. niitlel-
rheinifche Turnfest in Wiesbaden ergab
einen Ueberschuß von 15,000 M. 112 H.

Besitzer

gleichnaniigei^

ner und verwundete chn lebensgefährlich"
ner Ehehälfte ein halbes Dutzend Rteiser-

stiche^bei.? Der Kaufmann Karl Richter

chard Wolfram.

Licht beleuchtet werden. i I. G.^ei^e

Lamve verbrannt/ die 8/jährige Frau
Döble in Altenburg. 112 Rit!ergutsl>c

sitzer Joh. Karl Theodor v. Beust auf
seiner Besitzung Langcnohrla. Turi?>

Schmied, in Coburg das Wohnhaus des

Rittergutes aus der Feste, in Weitrams-
hos bei Coburg 8 Gebäude, in Kunitz bei

Walter. '

Nachricht eingetroffen, daß der Comman-
deur der hessischen 49. Infanterie-Bri-
gade Generallieuteiiant von Wittich auf
seinem Gute Siede bei Berlinchen gestor-
ben ist. ?In Darmstadt ist die Untersu-chung weA'n Theilnahme an demKopen

gen Apotheker Joh. Müller'
Krämer von hier eröffnet worden.
Ebendaselbst stürzte der Schauspieler
Dalinonico von der Bühne in s Orchester
In Bodenheim sind innerhalb zweierTage 12 Gebäude vollständig eingeäschert

, worden. Am ersten Tage brannten die
Gebäude der Wittwe Kogel nieder und

Jöbel, Haupt, Mai und Weil. Der

i M.) der Mainzer Kirchenbaulotterie ge-
- Wonnen. ?ln Gießen sind zu Präsiden-
- Vereinigung deutscher Philologe»

> Prof. Hr. Schiller und Prof. Dr. Oncken
c. gewählt ivorden. > in Groß Gerau
> »n Alter von 77 Jahren der frühere

, Bürgermeister Gottlieb Bambach, der
> länger als ein Vicrteljahrhundert den

- Posten des hiesigen Stadtoberhauptes be-
- kleidete. Das in Mainz stattgehabte

I 10. Mittelrheinische Musiksest hat nach

> Die Liedntas/l zählt jetzt M^tglie-
Mann der Stadt Mainz, PolizeiSer-

> geant Hvf, feierte am 2!) Sept. seinen
- !>v. Geburtstag. Er war lange Jahre

i Examinator am Gauthor. Der Back-
steinfabrikant Nungesser in Pfungstadt

> gestattete zweien seiner Arbeiter, auf
- seine Rechnung nach Belieben zu essen
- und zu trinken. Die Helden vertilgten

t daraufhin 10 Portionen Braten, lii
- Bratwürste, 45 Glas Bier, I Schoppen

daß sie sich eine baldige Wiederkehr die-
- ses Tages wünschten. ?ln Schorns-
- heim erhängte sich im Keller deS elter-

i lichen Hauses aus unbekannten Gründen

Batz. ?ln Mainz brannte das Speze-
reigeschäft des Herrn Walz in der Bau-

i erngassc total nieder.

! E. Förster eine Tochter Jean Paul'S;

- Metzger Martin Hammer in München 2i
! Jahre Zuchthaus > die gleiche Strafe traf

Bei der .«irchweihe m Balbersdorf gab

28,000 N?. und zu einer Er-
ziehungsanstalt in letzterem Orte 7000
M. gestiftet.?Wegen eines SittlichkeitS-

an

Schändung seines Dienstinädchens 2
Jahre Gefängniß und wegen Diebstahlsvon Waldstrcu zu 100 M Geldstrafe

nehiner Gottlob gehöriges Haus

Schäfer Gottl. Kübler; zu Rottweil
Maler Emil Merz.?Das zwischen Freu-

Jn hat derMchgerJacob Mun-

Ltterbach die GeHöste des Georg Hassnci:
und des Philipp Frank.

dentlichcnProsesfor daselbst ernannt wor-
den. In Mitterholz wurde der Ge-
nieinderath Siegwalt von seinem 23jäh-

kreuz der Wendischen i?rone in Silber.

« rer Krankheit der praltische Arzt Dr,Lud-
wig Gleh. ? I» Grabow beging der

neue ReichSpostgebände in Lüb«ck ist fast

Der Generalpostmeister Dr. Stephan

«ii >o,ooo M bewilligt.? In Lübeckder

pellations GerichtSrath a. D. "Dr. Op-

i^nd^^c^^

i Der älteste Buchhändler Wiens,

,?rau Back Marschner, Gattin des Kom-
ponisten Heinrich Marschner in Wien
und der kais. Rath Ferdinand Ritter v.Kaschnitz-Weinberg in Bozen. InTragwein brannten 13 Bauernhäuser
nieder. Der Stadtrath in Prag bat
ein Comite eingesetzt, um über die Schiff-barmachung der Moldau im Stadtraiyon
Pläne auszuarbeiten. Der Amtschefin, städtischen Meldeamt- Budapest,
Stadthauptmann Johann Daeso, ist we-
gen großartiger Unterschleife vom Amtefuspendirl worden. In Nyirezyhaza
haben sich an einem Tage 7 Mädchen
vergiftet. Eine Feuersbrunst in Tar-
nobrzeg bei Lemberg zerstörte fast die

St^dt; 200 Familien sind obdach-


